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Neulich… durchfuhr es mich ein wenig, 
denn ich hatte eigentlich nicht mit ihm 
gerechnet –  ja irgendwie schon, so an 
sich und aus Büchern …  doch jetzt, hier 
so auf dem Sofa?  
„Na, wie geht’s wie stehts?“ 
fragte er freundlich neben mir 
sitzend und ich wusste nicht 
so recht darauf zu antworten. 
„Schaust gut aus, auch ein 
wenig angestrengt.“ setzte 
er mit seiner bewegenden 
Bassstimme nach. „Ja, 
danke. Es ist grad ein wenig viel 
los: kirchenjahreszeitlich, privat und auch 
in der Welt!“ stammelte ich und dachte 
dabei, wie man Gott, den Allmächtigen 
eigentlich so anredet? Mit „Hochwürden“ 
oder mit „Eure Herrlichkeit“? Und sollte 
ich ihm was anbieten? „Mach dir keinen 
zu großen Kopf und schon gar keine Um-
stände! Es ist einfach schön bei dir zu 
sitzen und ein wenig Zeit miteinander zu 
haben. Kommt man ja nicht immer da-
zu!“ 
Ja, stimmt … und ich fragte mich in dem 
Moment ernsthaft, wann ich mir selbst 
das letzte Mal Zeit nahm und mich nach 
meinem eigenen Zustand erkundigt habe, 
geschweige denn nach Gottes Befinden. 
Ich gab mir einen Ruck und fragte frei 
heraus: „Und, wie geht’s dir so?“  
Und dann erzählte er mir, was ihn grad 
so umtreibt und womit er beschäftigt ist, 
was ihm Freude macht und dass er nach 
wie vor seine Denkzettel braucht, um sich 
nicht zu verzetteln und nicht vergisst den 
einen oder anderen Anruf zu tun und ein 
Wunder zu wirken. 
Überrascht sagte ich: „Ach, du schreibst 
auch Denkzettel? Das beruhigt mich ja!“ 
„Ja, ist nötig … und mir auch wichtig!“ 

„Und wie genau formulierst du das 
dann. Ich meine, auf so einem Denk-
zettel passt ja nicht die Welt drauf?“ 
„Nicht die Welt, aber mein Versprechen 
an sie!“ Mein Gesicht nahm jetzt doch 

sehr neugierige Züge an, auch 
weil ich an all meine Zet-
telchen dachte, die ich mir 

hinterlege und auf denen 
allerdings mehr Aufgaben 

notiert sind als Botschaften 
oder gar Versprechen. 

„An diesen Versprechen hänge 
ich und deswegen hänge ich sie 

gut sichtbar auf, klebe sie an 
meinen Schreibtisch oder lege sie auf 
meine Kommode am Ausgang. Verspre-
chen wie: Ich will mich ihrer erbarmen, 
wie ein Mann sich seines Sohnes er-
barmt. Sicher ist sicher! Auch ich bin 
manchmal zerstreut und werde älter, 
weißt du!“ Und dann erzählte er mir 
noch von seinen gerade aktuellen 
Denkzetteln und wo er gute, sichtbar 
Plätze für sie findet. Und dann verab-
schiedete er sich. Die Unterhaltung mit 
mir war sehr angenehm für ihn, sagte 
er charmant, und mein Sofa auch und 
dass er gerne wieder einmal vorbei-
schaue, so ich Zeit hätte. 
Was für eine gute göttliche Denkzettel- 
Hilfe das ist, denke ich mir später, 
wenn selbst Gott diesen zetteligen Zu-
spruch als Merksprüche anwendet! Und 
dann setze ich mich und schrieb einen 
neuen Denkzettel für mich. Beim Hin-
ausgehen legte ich ihn auf die Kommo-
de neben unserer Garderobe. Und da-
rauf stand: „Gott behütet dich!“ 

Ihr Pfrin. Angelika Steinbauer 
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KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024  
Am 20. Oktober ist es soweit! Nach sechs Jahren werden in unseren drei Gemeinden 
die Kirchenvorstände neu gewählt 
Die Kirchenvorstände prägen entscheidend, wie kirchliches Leben bei uns in Zukunft 
aussieht. Sie sind eingeladen, an den Wahlen mitzuwirken und so Kirche mitzuge-
stalten.  
Wir sind sehr froh, dass sich in unseren Gemeinde insgesamt 26 Kandidaten und 
Kandidatinnen zur Wahl stellen. 

In einem beigelegten Flyer werden die Kandidierenden mit Bild vorge-
stellt. (Flyer auch auf der Homepage: www.steppach-evangelisch.de) 
Ab 20. September wurden die Briefwahlunterlagen an alle stimmberech-
tigten Kirchenmitglieder per Post versandt. 
Mit der Briefwahl können Sie ganz einfach von zu Hause ihre Stimme 
abgeben.  
Wählen dürfen alle, die am 20. Oktober 2024 mindestens 16 Jahre alt sind und seit 
wenigstens drei Monaten der Kirchengemeinde angehören.  
Konfirmierte Jugendliche dürfen bereits ab 14 Jahren wählen. 

Neben der Briefwahl können Sie auch an der Urne wählen.  
Die Wahllokale am 20. Oktober in Ihrer Kirchengemeinde sind:  

Steppach Gemeindehaus / Steppach 71 von 9-13 Uhr 

Pommersfelden Gemeindehaus / Hauptstr. 4 von 9-12 Uhr 
Limbach Kantoratsgebäude / Limbach 56 von 9-11 Uhr 

Stimmen Sie am 20. Oktober für Ihre Kirchengemeinde vor Ort und damit auch für 
die Werte, die durch Angebote und Projekte der Gemeinden und der Evangelischen 
Kirche in Bayern das Leben von vielen Menschen positiv prägen. 
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Kinderbibeltag am  Buß– und Bettag   
Mi. 20. November 

Anmeldung im Pfarrbüro Mühlhausen 
Tel. 09548/206 

pfarramt.muehlhausen@elkb.de 
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Gottesdienst 
zum Thema: „Tierschutz“                

am So. 13. Okt. 

um 9.30 Uhr in Pommersfelden/ um 10.30 Uhr in Steppach 

mit Diakon Dr. Beyer, Lektor Popp  

„Flügel der Morgenröte“ 

Worte und Musik 

am So, 24. Nov um 17 Uhr  

in der Kirche in Steppach 

 Orgel: Georg Popp und Eric W.F. Seuberth 

                                                                                                                      Lesungen: Sigrid Hader-Popp 

19 Uhr Erlöserkirche, Bamberg/Kunigundendamm 15 

anschl. Empfang im Gemeindezentrum 

Vor über 500 Jahren wurden die ersten evangeli-
schen Gesangbücher gedruckt. Dieses Jubiläum 
wollen wir zusammen feiern. 

 
 

Predigt: Dekanin Sabine Hirschmann  

Musikalische Gestaltung: Dekanatsposaunenchor mit Norbert Stumpf und 

Dekanatskantoren Markéta Schley Reindlová und Michael Goos 

Dekanatsgottesdienst  
am Reformationstag Do. 31. Oktober 
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Das Bücherei-Jubiläum in Steppach war ein voller Erfolg!  
Seit 60 Jahren bietet die Bücherei Steppach ein tolles Angebot für alle Leser. Zur 
Lesung mit dem Autor Helmut Vorndran war der Platz vor der Kirche voll gefüllt. 
Beim Festgottesdienst unter der Leistung von Verena Willinger wurden die vielen 
Ehrenamtlichen mit ihrer Leiterin Christine Escher geehrt.  
Was für wunderbares Beispiel ehrenamtlichen Engagements! 

Zur Steppacher Kerwa kam diesmal kirchlicherseits  
Besuch aus Bamberg. Die neue Dekanin Sabine Hirsch-
mann ließ es sich nicht nehmen beim gut besuchten 
Gottesdienst im Kirchweihzelt mit dabei zu sein. 
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Wieder einmal unternahmen unsere bei-
den Posaunenchöre ein gemeinsames 
Wochenende im Bayerischen Wald. In 
Hohenau probten wir für eine Waldan-
dacht, die die ortsansässige Diakonin 
liebevoll und klangvoll mit uns gestal-
tete. Auch Bläsergäste aus Trabelsdorf 
und Walsdorf waren heuer mit von 
der Partie. Es war ein rund rum ge-
lungenes und stimmfreudiges  
Wochenende. 

Bis auf den letzten Platz gefüllt war 
in diesem Jahr wieder der Gospelgot-
tesdienst am Kellerhaus-Café. Gäste 
von nah und fern kamen, um die 
tolle Atmosphäre mit Blick auf 
Schloss Weißenstein mit wunder-
barer Gospelmusik zu genießen. 
Der Chor aus Nürnberg /
Worzeldorf brachte alle wieder 
zum Schwingen und Mitklat-
schen — unserm Gott zur Ehre! 

Dass Gott ein Maler von Beruf 
ist und uns die Farben zur 
Lebensfreude schenkt, das 
erlebte eine bunte, fröhliche 
Schar auf unserem diesjähri-
gen Psalmenweg. Wir star-
teten im Kellerhaus und 
mündeten vor der Limba-
cher Kirche bei herrlichem 
Wetter und begleitet von 
Bläsern unserer beiden 
Posaunenchören. 
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Sich ehrenamtlich engagieren und persönlich 
wachsen — bei der TelefonSeelsorge Bamberg  

 
Sie suchen ein anspruchsvolles und interessantes Eh-
renamt, in dem Sie für andere Menschen da sein und 
sich gleichzeitig persönlich weiterentwickeln können? 
Die TelefonSeelsorge ist ein niedrigschwelliges Ange-
bot für Menschen, die einsam, in Not oder in einer 

Krise sind   ̶ rund um die Uhr, anonmm und eerschwiegen.  
Im Januar 2025 startet ein neuer 9-monatiger Ausbildungskurs für Ehrenamtliche.  
Wir bieten eine umfassende Qualifizierung mit den Schwerpunkten Gesprächsführung, 
psychologisches Grundwissen und Umgang mit Krisen. Da die Auseinandersetzung mit 
diesen Themen auch eine intensive Selbstreflexion bedeutet, bietet die Ausbildung gro-
ße Chancen, sich persönlich weiterzuentwickeln. Im Anschluss an die Ausbildung wer-
den Sie in Ihrem Dienst am Telefon durch regelmäßige Supervision und vielfältige 
Fortbildungen unterstützt. Aufbauend können Sie in der ChatSeelsorge aktiv werden.  
Dafür erwarten wir, dass Sie etwa dreimal im Monat für 4 Stunden anderen Menschen 
am Telefon Ihr Ohr öffnen und alle zwei Monate eine Nachtschicht übernehmen. Ihre 
Dienste teilen Sie sich dabei zusammen mit 75 anderen Ehrenamtlichen selbst ein.    
Melden Sie sich und werden Sie Teil unseres starken Teams!  
Ökumenische TelefonSeelsorge® Bamberg  Postfach 2747, 96018 Bamberg  
Telefon: 0951-28 210 oder 0951-20 86 364  
telefonseelsorge@erzbistum-bamberg.de  

Absage der Kleidersammlung 
Leider musste uns die Deutsche Kleiderstiftung mittei-
len, dass sie keine Haussammlung mehr durchführt. Der 
Kleidungsmarkt ist so schwierig, dass es sich  
finanzielle nicht mehr lohnt. Es gibt allerdings die 
Möglichkeit der Paketspende. Näheres finden Sie auf 
der Homepage der Kleidungsstiftng: 
www.kleiderstiftung.de  

mailto:telefonseelsorge@erzbistum-bamberg.de


 

 

Wussten Sie schon ...                          23  Freud und Leid evangelisch                                                             9 

Es wurde beerdigt: 

Es wurden getauft: 

Es wurden getraut: 

 

 

 

 

Kann im Internet nicht veröffentlicht werden! 

 

Kann im Internet nicht veröffentlicht werden! 

 

Kann im Internet nicht veröffentlicht werden! 



  

Mutter-Kind-Gruppe  
im Martin-Luther-
Gemeindehaus Steppach 

Immer montags von  
9 -10.30 Uhr im  
Gemeindehaus Steppach 
Für Kinder ab dem Krabbelalter mit 

Mama, Papa, Oma oder Opa. 

Bei Fragen bitte Vanessa Seeberger 

Seeberger.vanessa@web.de 

Tel. 0176 32644298 

Kindergottesdienst  
Beginn in der Kirche! 

• Familiengottesdienst  
am 6.10. um 9.30 Uhr 

• am 10.11. um 10.30 Uhr 
• am 8.12. um 10.30 Uhr 

Posaunenchor Steppach  
Jeden Mittwoch  
um 19.30 Uhr  

im Gemeindehaus Steppach 
Leitung:  Werner Hofmann, Tel. 09548/1234 

Gemeindebücherei  
im Martin–Luther-Gemeindehaus 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch 17 bis 19 Uhr 
Freitag    17 bis 18 Uhr 
Sonntag  10.30 bis 11.30 Uhr 
Zusätzlich 1. Freitag im Monat von 
10.30 bis 11.30 Uhr 
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Seniorennachmittag   
im Martin-Luther-Gemeindehaus in 
Steppach immer ab 14 Uhr 

• Termine werden noch  be-
kannt gegeben 

Krippenspielproben  
für alle Gemeinden 

Für das Krippenspiel in Steppach an Heilig 
Abend gibt es folgende Proben im Gemeinde-
haus: 

Do, 21.11. von 17-18.30 Uhr  

Do, 28.11. von 17-18.30 Uhr  

Do, 5.12. von 17-18.30 Uhr  

Do, 12.12. von 17-18.30 Uhr  

Do, 19.12. von 17 - 18.30 Uhr 

Mo., 23.12. Uhrzeit noch offen 

Di., 24.12. Gottesdienst um 17.30 Uhr 

mailto:Seeberger.vanessa@web.de


 

Posaunenchor  

Pommersfelden —Limbach  
Proben:  Immer donnerstags 
um 19 Uhr im Feuerwehr-
haus/ Pommersfelden 

Leitung:   Norbert Stumpf  
Tel. 09548/98 15 50 

Mutter–Kind–Gruppe 
im Katharina-von-Bora-
Gemeindehaus Pommersfelden 
/Hauptstr. 4 
Immer mittwochs von 9.30 -11 Uhr  

Bei Fragen bitte an Kristina Igel   

Tel 0160 96316355 wenden! 

Offener  
Seniorentreff  

im Katharina-von-Bora-Gemeindehaus 
Pommersfelden  

Am Di. 5.11. um 14 Uhr 
Besichtigung der neuen Bäckerei Bur-
kard im Industriegebiet Limbach. Wir 
fahren mit eigenen PKWs.  
Bitte Fahrgemeinschaften bilden! 

Kindergottesdienst 
Limbach 

• Am So. 29.9. um 9.30 Uhr 
• Am 15.12. um 10.30 Uhr 
                            Beginn in der  Kirche 

 Pommersfelden/Limbach Spezial  11 

Mitgliederversammlung  

Evang. Verein 
Pommersfelden/Limbach 

am Mi. 23.10. um 19.30 Uhr 

im Gemeindehaus Pommersfelden /
Hauptstr. 4 

 
Tagesordnung: 1) Andacht 2) Beschluss 
Jahresrechnung 2023  3) Bericht Kinder-
garten und Mittagsbetreuung  
4) Beschluss Personalia  5) Informationen 
zur Zukunft des Vereins 
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Evang. Kindergarten Pommersfelden 

Das Kindergartenjahr zum Thema „ Ge-
sunde Ernährung“ endete mit einem 
wunderbaren, verregneten Sommerfest, 
an dem die Kinder des 
Kindergartens 
Zwergenburg Lieder 
zu gesundem Essen 
vortrugen. Nun haben 
sie alle gelernt, was 
man alles aus einer 
Kartoffel und anderm 
Gemüse und Obst 
zaubern kann. Nun 
erfahren die Jungen 
und Mädchen der bei-
den Gruppen, wer das 
Gemüse und Obst ern-
tet und wer es weiter-
verarbeitet. So haben 

sie im neuen Kinder-
gartenjahr bereits das 
Mosthäuschen Sam-
bach besucht, Apfelsaft 
gepresst und abgefüllt. 
Als nächstes steht 
dann die Kartoffelernte 
an, bei der die Kinder 
zusehen und ihnen 
auch erklärt wird, wie 
eine Ernte ohne Ma-
schinen verläuft. Auch 
steht der Besuch des 
Waldes zusammen mit 

dem Förster an. Neben 
diesen drei Arbeitsplätzen lernen die 
Kinder dieses Jahr noch weitere Berufs-
gruppen und deren Aufgaben kennen.  

Die Kartoffel ist gesund,  

aber wie wird sie geerntet?  

Zu Besuch in Sambach im Mosthäuschen 

So macht man Apfelsaft! 
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Evang. Kindergarten Steppach 

Was ist in letzter Zeit los gewesen?

Feste gab es auch einige zu feiern: Die Einweihung vom 
Fröschweiher, die alljährliche Kinderkärwa mit den Kär-
wasburschen und unser Sommerfest (alle 2 Jahre). War das 
aufregend und wunderschön! 

Der Sommer bietet sich an um raus in die 
Natur auf die Wiesen, den Wald und zum 
Bach und zum Fröschweiher zu gehen 
und im Garten es sich mit Planschbecken 
und Decken wie im Schwimmbad schön 
zu machen. 

Seit kurzem gibt es bei uns einmal im Monat ein gemein-
sames Frühstücksbuffet, das ist lecker! Schmetterlinge 
basteln und Bärchen Kekse backen war auch sehr schön.  

Die Mitarbeiter waren zum ge-
meinsamen Betriebsausflug im 
Freilandmuseum in Bad Winds-
heim und beim Bogenschießen in 
Geiselwind. 

Die Vorschulkinder wurden 
von der DLRG über Baderegeln 
und von der Polizei über Ver-
kehrsregeln informiert. Am jähr-
lichen Piratenabend wurden die 
Kinder „eon Bord“ geschmissen.  
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Unsere Gottesdienste 
Die Gemeinden feiern zu wechselnden Gottesdienstzeiten in unseren Kirchen.  

 
In Frensdorf und Pettstadt feiern wir in den kath. Kirchen Gottesdienst. 

 Steppach 9.30 Uhr   Familiengottesdienst    
   (Pfrin. Steinbauer + Kigo-Team) 
 Pommersfelden 10.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Steinbauer) 
 Frensdorf 18 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Steinbauer) 

So, 6. Oktober 
Erntedank 

 Pommersfelden 10 Uhr    Gottesdienst   zur Kirchweih  
   (Pfr. Steinbauer) 
    anschl. Kirchenkaffee       

So, 20. Oktober 
21. Sonntag nach 

Trinitatis 

 Limbach 9.30 Uhr    Gottesdienst   (Diakon Giepen) 
 Steppach 10.30 Uhr Gottesdienst   (Diakon Giepen) 
 

So, 27. Oktober 
22. Sonntag nach 

Trinitatis 

 Pommersfelden 9.30 Uhr   Gottesdienst  
   zum Thema „Tierschutz“   
   (Diakon Dr. Beyer,  Lektor Popp) 
 Steppach 10.30 Uhr    Gottesdienst  

   zum Thema „Tierschutz“  
   (Diakon Dr. Beyer,  Lektor Popp)  

So, 13. Oktober 
20. Sonntag nach 

Trinitatis 

 Steppach 9.30 Uhr   Gottesdienst   (Pfr. Steinbauer) 
 Pommersfelden 10.30 Uhr  Gottesdienst   (Pfr. Steinbauer)  
 Frensdorf 18 Uhr Gottesdienst (Pfr. Steinbauer) 

So, 3. November 
23. Sonntag nach 

Trinitatis 

 Erlöserkirche 19 Uhr    Dekanats-Gottesdienst   (siehe S. 5) 
 Bamberg 
  

Do, 31. Oktober 
Reformationstag 
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 Pommersfelden 9.30 Uhr   Gottesdienst   (Pfrin. Steinbauer) 
 Steppach 10.30 Uhr    Gottesdienst  (Pfrin. Steinbauer) 
  

So, 10. November 
Drittl. Sonntag 
im Kirchenjahr 

 Steppach 9.30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl  
   (Pfrin. Steinbauer) 
 Pommersfelden 19.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
   (Pfrin. Steinbauer) 

Mi, 20. November 
Buß– und Bettag 

 Limbach 9.30 Uhr    Gottesdienst   
   (Pfr. Steinbauer)    
 Steppach   10.30 Uhr Gottesdienst   
    (Pfrin. Steinbauer)   
 Pettstadt 18 Uhr Gottesdienst     

    (Pfr. Steinbauer)  

So, 24 November 
Letzter Sonntag  
im Kirchenjahr 

 Steppach 9.30 Uhr    Gottesdienst    (Pfrin. Steinbauer)   
 Pommersfelden 18 Uhr    Andacht  im Pfarrgarten  
   Hauptstr. 3  
   ( Pfrs. Steinbauer)     

So, 1. Dezember 
1. Sonntag  
im Advent 

 Steppach 9.30 Uhr   Gottesdienst  
   (Pfrin. Steinbauer) 
 Pommersfelden 10.30 Uhr    Gottesdienst    
   (Pfr. Steinbauer) 

So, 17. November 
Vorl. Sonntag  
im Kirchenjahr 

 Pommersfelden 9.30 Uhr    Gottesdienst     
 Steppach 10.30 Uhr    Gottesdienst     
 Frensdorf 18 Uhr Gottesdienst 

So, 8. Dezember 
2. Sonntag  
im Advent 
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Erinnerung ans Kirchgeld 

Kirche vor Ort zu sein, das ist uns wichtig. Deswegen trauen wir uns auch, Sie um Ih-
ren jährlichen Beitrag für unsere Arbeit vor Ort zu bitten. Jeder Cent davon bleibt in 
unseren Gemeinden und wird für die Gemeindearbeit benötigt. Dabei zahlt niemand 
etwas zusätzlich, denn in Bayern ist die Kirchensteuer um ein bis zwei Prozent niedri-
ger als in anderen Landeskirchen. Jeder stuft sich außerdem selbst bei der Zahlung ein 
und hilft direkt unseren Gemeinden. So bitten wir alle, ihren Kirchgeldbeitrag bis  
Jahresende zu überweisen, die bisher noch nicht dazu kamen.   

 Steppach (mit Frensdorf/Reundorf/Pettstadt)  
 Raiffeisenbank Ebrachgrund    
 IBAN:  DE79 7606 9602 0101 9102 05 

 Pommersfelden (mit Sambach/Herrnsdorf/

 Schlüsselau/Zentbechhofen) 
 Kreissparkasse Höchstadt      
 IBAN: DE67 7635 1560 0430 2206 57  

 Limbach  
 Kreissparkasse Höchstadt     
 IBAN: DE08 7635 1560 0430 2212 34  

Stufe Jährliche Einkünfte  Kirchgeld 

1 bis Grundfreibetrag 10.908 €  frei 

2 10.909 bis 24.999 € 10—20 € 

3 25.000 bis 39.999 € 25—40 € 

4 40.000 bis 54.999 € 45—65 € 

5 55.000 bis 69.999 € 70—95 € 

6 70.000 und mehr € 100-120 € 

Herzlichen Dank für Ihren Beitrag zur 
Unterstützung unserer Arbeit! 

Adventsmarkt 2024 
in Mühlhausen an der Kirche  

 

             Sa, 30. November     
            18 Uhr Brasserie Konzert in der Kirche, anschließend        
               Glühweinabend in der kleinen Dorfstraße bis 22 Uhr. 

 

             So, 1. Dezember 
              Ab 14 Uhr Adventsmarkt mit Besuch vom Nikolaus,  

  Kinderbastelprogramm, Selbstgemachtem, Süßem   

 und Herzhaftem  und vielem mehr. 
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Besondere katholische Gottesdienste 

 

Erntedankfest 

05.10.2024  18.00  Hlg. Messe zum Erntedank mit Aufnahme der neuen Ministranten 

Apfelmarkt 

13.10.2024  10.00  Verkauf auf dem Parkplatz vor dem Pfarrhaus in Sambach 

Allerheiligen 

01.11.2024  13.00  Friedhofsgang in Pommersfelden 

                    13.30  Andacht mit Gräbersegnung—Beginn direkt am Friedhof Sambach 

Christkönigsmarkt 
  23.11.2024  18.00  Hlg. Messe zum Christkönigsmarkt 

                                                                                             

Freud und Leid  

Es wurden getauft: 

Es wurden beerdigt: 

Es wurden getraut: 

Kann im Internet nicht veröffentlicht werden! 

Kann im Internet nicht veröffentlicht werden! 

Kann im Internet nicht veröffentlicht werden! 



        

 
 18                                              Mitteilung aus dem Pfarrbüro 

 

Gottesdienstbeste l lungen  für  d ie Pfarre i   

Sambach mit  Pommersfe lden  
 
Bitte mindestens 2 Monate vor dem gewünschten Datum abgeben 

 

Die Gottesdienstbestellzettel liegen in der Kirche aus und sollen bei Frau Johanna Müller 

oder im Briefkasten in der Kirche abgegeben werden. 

Bitte auch alle gewünschten Sondergottesdienste für Ehejubiläen, Vereinsfeiern, usw. schon 

jetzt bestellen, denn wir müssen sehr lange im Voraus planen. 

 

Mutter–Kind–

Gruppe Sambach 

Immer Dienstag ab 9.30 Uhr  

im Turnraum der Kinderkrippe 

Sambach. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 

Miriam Feuerlein  

0151-61433109! 

 

Bücherei  
In der Grundschule Sambach 

Öffnungszeiten: 

Dienstag 

16.30—17.30 Uhr 

Sonntag 

09.30—10.30 Uhr 

Haus -  und Krankenkommunion  
Wer Interesse hat, meldet bitte die betreffende(n) Person(en) im  Pfarrbüro Burgebrach 

oder Frensdorf zu den angegebenen Bürozeiten oder per E-Mail an, mit Angabe der Adres-

se und Telefonnummer für einen Rückruf! Unsere früheren treuen Gottesdienstbesucher 

müssen zuhause nicht auf die Heilige Kommunion verzichten! 
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Liebe Pfarrangehörige,  

mit Wirkung vom 1. September 2024 hat unser H. Herr Erzbischof Herwig Gössl mich als 

bisherigen Pfarrer von Burgebrach und Schönbrunn und Kuratus von Ampferbach, Ober-

köst und Stappenbach, zusätzlich zu meinem bisherigen Aufgabenbereich, zum Pfarrer und 

Kuratus für alle weiteren Pfarreien und Kuratien des Katholischen Seelsorgebereichs Steiger-

wald ernannt. Somit darf ich mit diesem ökum. Gemeindebrief alle Schwestern und Brüder 

aus der Pfarrei Sambach als 

Ihr „neuer Pfarrer“ herzlich 

grüßen. Ich bin ja kein ganz 

Neuer: Nachdem ich nun 

bereits 15 Jahre im Seelsorge-

bereich tätig bin, haben mich 

so manche von Ihnen bei den 

verschiedensten Anlässen 

kennengelernt: auf Seelsorge-

bereichsebene bei Gottes-

diensten, beim sog. Kanzel-

tausch oder bei der Spen-

dung von Sakramenten in der 

Steigerwaldklinik.                                                                                                             

Mit dem neuen Seelsorger P. 

Janusz Gadek CR, der ab 

Jahresende im Pfarrhaus in 

Ebrach wohnen wird und 

dem etwas verkleinerten, aber 

bestmotivierten Seelsor-

geteam, versuchen wir die 

durch den Weggang Ihres 

langjährigen, hochverehrten 

Pfarrers Albert Müller ent-

standenen Lücken zu schlie-

ßen und die anstehenden 

Herausforderungen in der Pastoral zu meistern.                                                                                                                                

Eine gute Zusammenarbeit in den pfarrlichen Gremien -  Pfarrgemeinderat und Kirchenver-

waltung -  liegen mir sehr am Herzen. Unterstützen Sie aktiv die anstehende Wahl der Kir-

chenverwaltungen bei der Kandidatensuche.  

Ein besonderes Zeichen der Dankbarkeit für das 19-jährige Wirken Ihres Pfarrers Albert 

Müller wäre auch eine zahlreiche Beteiligung an der SSB-Wallfahrt nach Schlüsselau mit 

Verabschiedung des Leitenden Pfarrers und Einführung des Neuen am Samstag, 28.09.2024 

um 17.00 Uhr.                                         

Ich freue mich mit Ihnen allen den gemeinsamen Weg im Glauben mit Gottes Hilfe gehen 

zu können. 

Ihr Pfarrer Bernhard Friedmann  
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Firmung 2024 in Frensdorf  

Am 29. Juni 2024 fand die diesjährige Firmung in Frensdorf für Sambach, Herrnsdorf, 

Schlüsselau, Vorra, Frensdorf, Reundorf und Pettstadt in der Kirche St. Johannes in Frens-

dorf statt. Firmspender war Domkapitular Martin Emge. In seiner Predigt erzählte er den 

Jugendlichen, dass man trotz Schicksalsschlägen nicht seinen Glauben verlieren solle, als Bei-

spiel nannte er Julian Nagelsmann, der einige Schicksale in jungen Jahren erfahren musste 

und trotzdem seinem Glauben treu blieb. Für die Firmlinge, sowie für die Gottesdienstbesu-

cher war es eine emotionale Festpredigt, die so manchem zum Nachdenken brachte. Am 

Ende waren alle der Meinung, dass es eine schöne Firmfeier war. 
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Jubelkommunion  

für  Sambach und 

Pommersfe lden 

Nach 3 Jahren Pause bedingt durch die Pande-

mie konnte heuer wieder Jubelkommunion 

gefeiert werden. Es waren alle eingeladen, die 

vor 80, 75, 70, 65, 60, 50, 40 und 25 Jahren zur 

1. Hlg. Kommunion gingen. Viele sind der Ein-

ladung gefolgt, der Älteste war Erwin Weiß der 

das 80-jährige Jubiläum mitfeiern konnte, leider 

konnten zwei dieses Jahrgangs aus gesundheitli-

chen Gründen nicht teilnehmen. Den Festgot-

tesdienst zelebrierte unser Leitender Pfarrer 

Albert Müller. 
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Pfarr fes t  und Verabschiedung  

von unserem Kaplan Ste fan Lunz 

Alle Jahre am 3. Sonntag im Juli feiern wir unser Pfarrfest, so auch in diesem Jahr. Den Fest-

gottesdienst im Garten am Pfarrhaus zelebrierten Pfarrer Dominik Stehl und Kaplan Stefan 

Lunz. Am Ende des Gottesdienstes mussten wir leider unseren Kaplan nach seiner 2-jährigen 

Dienstzeit bei uns mit einem weinenden Auge verabschieden. Johanne Belzer als Kirchen-

pflegerin und Johanna Müller vom PGR nahmen die Verabschiedung seitens der Pfarrei vor. 

In Gedichtform brachte Johanne Belzer die 2 Jahre seines Wirkens in unserer Pfarrei vor. 

Im Anschluss wurde das Pfarrfest bei Kaffee und Kuchen, sowie einem Abendessen und 

guter Unterhaltung gebührend gefeiert. 
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Minis t rantenfahrt  nach Rom  

Unter dem Motto „mit dir“ sind vom 29.  Juli bis 3. August 2024 bei der XIII.  Internationa-

len Ministrantenwallfahrt rund 50.000 Ministrantinnen und Ministranten aus 15 Ländern 

nach Rom gepilgert. Aus Deutschland waren rund 35.000 Teilnehmer dabei. Unter den Pil-

gern befanden sich auch Raphael Walter und Raphael Hahn aus unserer Pfarrgemeinde. 

Beide fuhren gemeinsam anderen Ministranten aus dem Seelsorgebereich Steigerwald am 

28.07.2024 los. Zu Beginn fand der Aussendungsgottesdienst mit unserem Erzbischof statt, 

der bei beiden schon einen bleibenden Eindruck hinterließ. Auch das Gefühl der Gemein-

schaft, das beide die Woche in Rom erlebt haben, bleibt ihnen in Erinnerung. Gemeinsam 

mit anderen Ministranten besuchten sie die Papstaudienz bei 38 Grad in der Sonne.  

Gemeinsam erkundeten sie Rom und konnten wichtige Sehenswürdigkeiten vor Ort besichti-

gen. Beide Ministranten kamen nach einer Woche mit vielen bleibenden Eindrücken zurück 

und waren dankbar für diese Erfahrung. Dank-

bar sind wir Eltern auch den ehrenamtlichen 

Begleitern, die diese Fahrt geplant haben und 

Ministranten aus dem Seelsorgebereich betreut 

haben.  
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Maria  Himmelfahrt  und  

das Fest  der Kräutersegnung  

Fleißige Frauenhände haben wieder Kräuter gesammelt und anschließend zu Wurzbüscheln 

gebunden. Am Tag des Festes Maria Himmelfahrt wurden diese im Gottesdienst durch  

Bischof Severine gesegnet. Es ist eine alte Tradition die sollte man auch in Zukunft  

weiterführen. 
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Apfelmarkt  2024 in Sambach 

Auch die Kirche beteiligt sich am Gelingen des diesjährigen Apfelmarktes in Sambach am 

13.10.2024 von 10-17 Uhr. 

Am Parkplatz vor dem Pfarrhaus werden die Ministranten Bastelsachen für Kinder rund um 

den Apfel und Kuchen und Gebäck anbieten. 

An diesem Sonntag findet kein Gottesdienst statt, da die Ortsdurchfahrt gesperrt ist! 
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Kirche verwa l ten.   

Zukunf t  ges ta l ten  

Kirchenverwaltungswahlen 2024 

Am 24. November 2024 wird in unseren Ge-

meinden die Kirchenverwaltung neu gewählt.  

Wir suchen Kandidatinnen und Kandidaten 

Jedes wahlberechtigte Mitglied der Pfarrgemein-

de kann für die Wahl Kandidatinnen und Kan-

didaten vorschlagen 

Wer ist wahlberechtigt? 

Wahlberechtigt ist, wer der Römisch-

Katholischen Kirche angehört, in der örtlichen Kirchengemeinde seinen Hauptwohnsitz be-

sitzt und am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet hat. 

Wer kann gewählt werden? 

Wählbar ist, wer der Römisch-Katholischen Kirche angehört, im Bereich der örtlichen Kir-

chengemeinde seinen Hauptwohnsitz hat, kirchensteuerpflichtig ist (sind dem Grunde nach 

auch Studenten, Hausfrauen oder Rentner) und am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet 

hat.  

Wenn sie sich selbst für das Amt der Kirchenverwaltung interessieren oder Kandidaten vor-

schlagen möchten, wenden sie sich bitte an ihr örtliches Pfarrbüro oder die Mitglieder der 

aktuellen Kirchenverwaltung. Weitere Informationen erhalten sie auch über unseren Verwal-

tungsleiter Herrn Melchior, christian.melchior@erzbistum-bamberg.de oder 0175 - 5915982. 

Die Kandidatenvorschläge müssen bis spätestens 25. Oktober 2024 dem Wahlausschuss vor-

liegen.  

Aufruf  zur  S terns ingerakt ion 2025  
Wir müssen jetzt schon an später denken, auch wenn noch einige Monate bis zum Dreikö-

nigsfest vor uns liegen. 

Es ist wichtig und liegt uns ganz sehr am Herzen, dass die Tradition der Sternsinger weiterhin 

fortgeführt wird. Aus diesem Grund suchen wir dringend Kinder und Jugendliche, sowie Per-

sonen die Organisation und Betreuung der einzelnen Gruppen übernehmen, besonders für 

die Ortsteile Pommersfelden, Steppach, Limbach und Stolzenroth, auch für Sambach und 

Umgebung können wir noch Unterstützung gebrauchen. 

Als Ansprechpartner setzen sie sich bitte mit Johanna Müller in Verbindung, 

Tel. 09502/7954 oder per Mail – mueller_hanni@yahoo.de 

mailto:christian.melchior@erzbistum-bamberg.de
mailto:mueller_hanni@yahoo.de


 

 

Evang.-Luth. Pfarramt Steppach - Pommersfelden mit Limbach 

Hauptstr. 3, 96178 Pommersfelden 

Pfarrerin Angelika C.  
und Pfarrer Andreas Steinbauer 
Telefon: 09548/ 3 40 

Fax: 09548/ 98 05 19 

E-Mail: Pfarramt.Pommersfelden@elkb.de  Instagram:@pfarramtpommersfelden 

Internet: www.steppach-evangelisch.de  www.pommersfelden-evangelisch.de 

Pfarramtssekretärin:  
Margit Zöschg 
Bürozeiten: Mittwoch 8-12 Uhr 

Adressen 

Limbach: Birgit Gleitsmann, Tel. 09548/ 61 77 
Pommersfelden: Heidi Rippel, Tel. 09548/ 98 16 84  

Steppach: Gernot Schlosser, Tel. 09548/ 98 39 599  

Vertrauensleute der Kirchenvorstände 

Kindergarten Pommersfelden 

Leitung: Andrea Heid 
Tel. 09548/ 10 43 

 Kindergarten Steppach 

 Leitung: Desiree Schwarm 
 Tel. 09548/ 4 95 

 

Das Pfarramt Sambach ist nur 
noch über den Verwaltungssitz 
in Burgebrach oder über das 
Pfarramt in Frensdorf zu  
erreichen! 
 
Pfarramt Frensdorf 
Tel. 09502 / 921080 
Di und Do 8-11 Uhr 

Pfarramt Burgebrach 
Verwaltungssitz  
Seelsorgebereich Steigerwald 
Bürozeiten: 
Mo, Di, Do, Fr             8-11 Uhr 
Do                            13-17 Uhr 
 
Caritas-Sozialstation Hirschaid  
Tel. 09543 / 3330 

E-Mail: ssb.steigerwald@erzbistum-bamberg.de 

Kath. Pfarramt St. Antonius der Einsiedler  
für Sambach und Pommersfelden  


